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Liebe Eltern, Lehrerinnen und Lehrer, liebe Schülerinnen und 
Schüler, liebe Freunde des Ursulinen-Gymnasiums! 

Einmal im Jahr laden wir alle Mitglieder und Interessierte zur Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins ein. Hierbei gibt es immer ein interessantes und informatives Programm zu 
Aktivitäten in der Schule und im Förderverein. So auch in diesem Jahr. Unser Motto in 
diesem Jahr: Ursulinen Schülerinnen und Schüler in aller Welt. Hierfür haben wir mit 
Lehrerinnen und Lehrer sowie mit Schülerinnen Schülern einen Informationszirkel zu den 
bestehenden Austauschprogrammen zusammengestellt. Am 14.03.2017 bei der Hauptver-
sammlung präsentiert. Bei einem kleinen Imbiss gab es im Anschluss anregende Gespräche 
über die verschiedenen Ziele wie Spanien, Chile, Frankreich, Israel und Polen. 

Mit unserem neuen Info-Heft wollen wir weitere Einblicke in die Projekte der Schule 
ermöglichen. 

Wir freuen uns, wieder neue Referendare an unserer Schule begrüßen zu dürfen. Wir 
wünschen Ihnen viele gute und interessante Erfahrungen an unserer Schule. 

Alles Gute! Eva Gronki-Jost 

Pauken für das Schulorchester 

Wer beim Sommerkonzert dabei war, konnte 
sie bereits bewundern: Das Schulorchester 
hat eigene Pauken! Nachdem wir für die 
beiden vorangegangenen Konzerte Pauken 
ausgeliehen hatten und diese die Klangfülle 
wesentlich gesteigert hatten, war es uns nun 
auch durch die Unterstützung des Förder-
vereins möglich, zwei eigene Pauken anzu-
schaffen. Nun können die Proben mit 
Pauken durchgeführt werden können, vom 
organisatorischen Transport-Aufwand einmal 
ganz abgesehen. 

Wir entschieden uns – unterstützt von Jakob 
Roth - Abi 2016, der die Pauken in den 
letzten Konzerten in Szene gesetzt hat – für 
zwei Pauken mit 26, bzw. 29 Zoll der Firma 
Adams, die ausgestattet sind mit fixiertem 
Pedal, Feinstimmer u. 
Stimmanzeige. 

Wir hoffen, dass sich 
diese beiden Instru-
mente auch weiterhin 
gut bewähren! 

Sennheiser Funkmikro-Anlage für die Technik AG 
Der Förderverein finanzierte die Anschaffung 
einer hochwertigen Funkmikrofonanlage. 

Die Sennheiser-Anlage ist in einem robusten 
Rack mit integrierter Schublade verbaut und 
beinhaltet zwei Funktstrecken, die mit jeweils 
einem Handmikrofon benutzt werden kön-
nen. Alle zugehörigen Kabel können komfor-
tabel in der Schublade untergebracht wer-
den. 

Zusätzlich ist für eine Funkstrecke ein 
Bodypack, ein Taschensender vorhanden, 
an den für freies Reden ein Headset-

Mikrofon angeschlossen werden kann. Frau 
Grimm verwendet diese Kombination bei-
spielsweise am Tag der offenen Tür bei der 
Infoveranstaltung in der Turnhalle. 

Ein Headset ist momentan leider 
noch nicht vorhanden. Es wurde 
bisher bei Bedarf gemietet. 
Wünschenswert wäre die 
Anschaffung von zumindest 
einem Headset. Die Kosten 
liegen hierfür allerdings bei ca. 
600€. 

  



Zu Besuch in Israel 

 
Nach der Landung sind wir von unserer 
Kollegin Anat in Tel Aviv am Flughafen 
abgeholt worden. Dann ging es mit dem Zug 
nach Kiryat Haim/Haifa, wo wir von unseren 
Gastfamilien empfangen und abgeholt 
wurden.  

Später haben wir uns an der Schule 
getroffen, diese besichtigt und zu Fuß Kiryat 
Haim erkundet. Am Abend gab es den 
offiziellen Empfangs-Willkommen Abend in 
der Schule mit einem Buffet. 

Auf unserem Programm standen folgende 
Unternehmungen und Besichtigungen. 

Wir haben die Altstadt, die deutsche Kolonie, 
die Bahai Gärten und das Ram Bam Hospital 
mit dem unterirdischem Krankenhaus be-
sichtigt. 

 
Als nächstes waren wir am See Genezareth 
mit dem Besuch einer Dattelplantage, eines 
Kibbuz, wo wir auch dort im Speisesaal zu 
Mittag gegessen haben, um das Ambiente 
mit zu erleben. Das Highlight war die Bana-
nenplantage. 

Wir haben einen Tages Ausflug in die Golan 
Höhen gemacht. Uns wurden die verschiede-
nen Kriege und Landgrenzen erklärt. 

Danach waren wir im Hula Tahl, ein 
Maturschutzgebiet, dort halten die Zugvögel 
und wir konnten diese auch beobachten. 

In unserem Programm haben wir auch einige 
Ausgrabungsstädten besichtigt: Caesarea - 
am Meer, Beth She An - im Landesinneren 
sowie Massada – am Toten Meer.  

Die Hafenstadt Akko eine arabische Stadt, 
Weltkulturerbe, mit seiner unterirdischen 
Stadt haben wir erkundet und haben auch 
eine kleine Hafenfahrt unternommen, so 
dass wir Akko auch von See haben 
betrachten können. 

 
Ein Tag in Tel Aviv Tag war diesmal auf dem 
Programm. Hier sind wir von der historischen 
alten Stadt Jaffa in die Altstadt von Tel Aviv 
gelaufen, haben uns die alte osmanische 
Eisenbahnhaltestalle angeschaut, das Bau-
haus Viertel und sind dann noch in das neu 
gestaltete moderne Tel Aviv gegangen. Eine 
Stadt und ihre vier Gesichter. 

 



Bei unserer dreitägigen Rundreise sind wir 
durch die West Bank ans Tote Meer, danach 
an die Taufstelle. Anschließend an Jericho 
vorbei in die Judäische Wüste zu Beduinen. 
Dort haben wir einen Kamelritt gemacht, von 
Beduinen die Kaffeezeremonie erklärt und 
gezeigt bekommen, dort typisch gegessen, 
im Beduinenzelt übernachtet. 

 
Im Totem Meer haben wir eine Badepause 
eingelegt.  

Zum Abschluss sind wir nach Jerusalem 
gefahren, haben dort das Holocaust Museum 
Yad Vashem besucht, die Altstadt mit 
Grabeskirche, Erlöserkirche, die Klagemauer 
und den Basar erkundet. 

Bei allen diesen Ausflügen wurden wir von 
englischsprachigen Guides begleitet und 
geführt.  

Bei diesem Austausch geht es darum, die 
Kommunikation zwischen den Schülerinnen 
und Schülern beider Nationalitäten zu 
fördern. Unseren ihne die Möglichkeit zu 
geben, sich ein eigenes Bild von Land und 
Leuten zu machen. 

Sie sollen einen Eindruck bekommen, wie 
dort gelebt wird und darüber hinaus ein 
Gefühl für die gesamte Situation aufnehmen. 

Es geht auch darum, Kultur, Geschichte, 
Sprache und Bildung zu sehen. 

Internationale Verständigung, soziale Kom-
petenzen, Toleranz und die englische 
Sprachpraxis soll gestärkt und gefördert 
werden. 

Dieser Austausch besteht schon seit 1984. 
Dabei hat der Oberbürgermeister von Haifa 
Yony Yahaf betont: 

"Kinder/Jugendliche können die Welt 
verändern".  Annouk Bourat-Moll

Schüler helfen Schülern! 

 
Das diesjährige Benefizkonzert am UGM 
wurde zugunsten von Aufwind Mannheim 
veranstaltet und fand am 24.11.2016 im voll 
besetzten Musiksaal statt. Organisiert hatten 
diesen Abend Lucia Enzmann (KS1) und Lili 
Schönfeld (10c), die bereits im Vorfeld Kon-
takt zu dieser Einrichtung in der Mannheimer 
Neckarstadt-West aufgenommen hatten.  

Aufwind Mannheim e. V. bietet sozial be-
nachteiligten Familien an, deren Kindern im 
Grundschulalter täglich ein warmes Mittag-
essen zu kochen, bei den Hausaufgaben zu 
helfen und ermöglicht den Schülern ein 
vielfältiges Freizeitprogramm, während-
dessen die Eltern angehalten sind, z.B. einen 

Schulabschluss nachzuholen, eine Aus-
bildung zu machen oder auch einen 
Drogenentzug durchzuführen. 

Diese Sozialarbeit wird einzig durch 
Spenden finanziert, sodass der Gesamterlös 
dieses Abends von 767 Euro als kleiner 
Beitrag für diese unterstützenswerte Arbeit 
gesehen werden kann. 

Wie schon im vergangenen Jahr führte 
Jannik Sulger (KS1) charmant durch das 
abwechslungsreiche Programm. Schüler 
aller Jahrgangsstufen waren mit ihren 
Instrumenten vertreten und spannten einen 
weiten Bogen von klassischen Stücken bis 
hin zu modernen Songs, ob alleine oder 



auch im Ensemble. Einer der Höhepunkte 
des Konzerts war das Stück „When 
memories awake“ von unserem Mitschüler 
Paul Kim, das er für Gitarre, Klavier und 
Querflöte selbst komponiert hatte. 

Luca Weigand (KS2), einer der Musik-
mentoren, der an diesem Abend u. a. mit 
seinem Gitarrenorchester aufspielte, fand: 
„Das war ein sehr schöner, runder Abend!“ 

Auch wir als Organisatoren haben uns sehr 
über die zahlreichen und gelungenen 
Auftritte gefreut und möchten uns noch 

einmal herzlich bei allen Mitwirkenden 
bedanken. 

Ein ganz großes DANKESCHÖN geht auch 
an den Förderverein, mit dessen finanzieller 
Unterstützung wir in der Pause die Gäste 
verköstigen konnten, unterstützt von der 
KS2, die freundlicherweise den Ausschank 
übernahm und dafür auch ein Dankeschön 
für ihre Abikasse vom Förderverein erhielt. 
Danke auch an die vielen Gäste dieses 
Abends, deren Spende noch vor den 
Weihnachtsferien freudig von Aufwind 
entgegengenommen wurde. 

Lili Schönfeld, 10c 

Kleine Künstlerakademie „Osterkurs“  

In der ersten Osterferienwoche vom 10.04.17 
bis 13.04.17 findet von 09:00 - 13:00 Uhr für 
die Schülerinnen und Schüler der Unterstufe 
in den Räumen unserer Schule wieder die 
kleine Künstlerakademie statt. Zusammen 
mit Frau Dr. Oettinger konnten wir dafür die 
syrische Künstlerin Samera Krayem  
gewinnen, die mit den Schülerinnen und 
Schülern hochwertige Oster- und Muttertags 
Geschenke anfertigen wird. Der Kosten-
beitrag beläuft sich auf 12 € pro Kind. Diesen 
bezahlen Sie bitte nach der Anmeldung im 

Sekretariat. Ein kleines 
Frühstück und Getränk 
sind im Preis mit inbe-
griffen. Die maximale 
Teilnehmerzahl ist auf 
25 Kinder begrenzt.  

Die Anmeldung erfolgt über folgende 
Mailadresse: 
Charlotteadam1904@gmail.com. Der Förder-
verein hofft, somit ein tolles Ferienprogramm 
anbieten zu können und die Eltern etwas zu 
entlasten.  C. Adam / DSREh 

Der Förderverein lädt ein: - Kultursonntag am 25.06.2017  

 

 

Zur Stadtführung „Mannheim: Stadt bewegender Erfindungen“ mit fachkundiger Begleitung. Ein 
echtes Mannheimer Original ist neben dem Automobil, auch das Laufrad von Karl Drais. 
Auch der Traktor und sogar das Raketenflugzeug haben ihre Wurzeln in der Quadratestadt. 
Der Mannheimer Julius Hatry konstruierte 1929 erfolgreich das erste Flugzeug mit 
Raketenantrieb – die gleiche Technologie, die Armstrong später zum Mond brachte.  

Treffpunkt: um 15 Uhr am Benz-Denkmal in der Augustaanlage 

Die Führung dauert ca. zwei Stunden und endet am Schloss. Im Anschluss treffen wir uns im 
Foyer oder im Hof des Ursulinen-Gymnasiums, wo uns die 11. Klasse mit Kaffee und Kuchen 
bewirtet. 

Teilnahmebeitrag:  Erwachsene 7 €  
 Kinder 5 € 
 Familien (2 Erwachsene und Kinder) 20 €  
 incl. Kaffee und Kuchen 

Anmeldung sehr gerne per eMail:  charlotteadam1904@gmail.com 



Die neuen Referendare stellen sich hier vor: 

 

Till Mangesldorf Barbara Frenk Ulrike Ansorg CarinaTrnka  Fabian Hanpft 

Ulrike Ansorg - Mathematik, Geschichte und katholische Religion 

Mein Name ist Ulrike Ansorg und bin nun mit den Fächern Mathematik, Geschichte 
und katholische Religion für mein Referendariat am Ursulinen-Gymnasium. Meine 
eigene Schulzeit habe ich in Rheinland-Pfalz verbracht, ebenso mein Studium an der 
Johannes Gutenberg-Universität in Mainz. Zwischen Studium und Referendariat 
konnte ich ein Schul-Halbjahr als Vertretungskraft am Heinrich-Heine-Gymnasium in 
Kaiserslautern arbeiten und dort, zusätzlich zu den Praktika während des Studiums, 
schon Erfahrungen über einen längeren Zeitraum sammeln. Ich bin glücklich, für den 
praktischen Teil der Vorbereitung auf das Lehramt in meiner Geburtsstadt Mannheim 
gelandet zu sein und freue mich auf die kommenden 18 Monate mit vielen neuen 
Erfahrungen am UGM. 

Barbara Frenk –Latein und Geschichte 

Mein Name ist Barbara Frenk und ich darf mich als neue Referendarin für die Fächer 
Latein und Geschichte vorstellen. Nach meinem Abitur in Nordrhein-Westfalen 
verbrachte ich ein Jahr in Australien und zog im Anschluss daran ins schöne 
Heidelberg, um die Fächer Latein, Geschichte und Kunstgeschichte zu studieren. In 
Heidelberg konnte ich schon über das Schulpraktikum hinaus Praxiserfahrung durch 
Mitarbeit in einer Theater-AG des St. Raphael Gymnasiums und als studentische 
Hilfskraft sowie Tutorin am Historischen Seminar der Universität Heidelberg sammeln. 
Mannheim kenne ich bereits etwas durch meine Tätigkeit als Museumsführerin in den 
Reiss-Engelhorn-Museen und freue mich nun darauf, Schule, Stadt und Menschen 
besser kennenlernen zu dürfen. In meiner Freizeit widme ich mich besonders den 
schönen Künsten wie Theater, Gesang und Literatur. Für die Kunst und gute Museen 
reise ich auch gerne etwas weiter, am liebsten jedoch in mein Lieblingsland Italien. 
Den kommenden Monaten am Ursulinen-Gymnasium blicke ich voll Vorfreude und 
Spannung entgegen und freue mich auf viele neue Erfahrungen.  

Fabian Hanpft – Chemie und Sport 

Hallo! – Ich heiße Fabian Hanpft und ich freue mich sehr, die nächsten 1,5 Jahre das 
Referendariat am Ursulinen-Gymnasium verbringen zu dürfen. Mein Studium 
absolvierte ich an der Universität Mainz. Während des Studiums hatte ich mehrfach 
die Möglichkeit, an verschiedenen Schulen zu hospitieren und parallel zum Studium 
brachte ich Kindern das Schwimmen bei. Meine größte sportliche Leidenschaft gilt 
dem Rudern, welches ich in meiner Heimat- und Geburtsstadt Heidelberg erlernt und 



in der Rhein-Main-Region fortgeführt habe, indem ich Jugendliche erfolgreich auf die 
deutschen Meisterschaften vorbereitet habe. Nach dem Studium habe ich bis zum 
Beginn des Referendariats einige Monate lang am Gutenberg Gymnasium in 
Wiesbaden unterrichtet und konnte dort eine Ruder-AG anbieten. Es war sehr 
interessant, mit den Schülern auch außerhalb des Unterrichts zusammen zu arbeiten 
und diese in ihrer Freizeit zu fördern.  

Mein Interesse für das Fach Chemie wurde endgültig am Biotechnologischen 
Gymnasium in Heidelberg geweckt und bestätigte sich insbesondere während der 
praktischen Phasen des Studiums.  

Als gebürtiger Heidelberger war es mir wichtig, nach meinem Studium wieder in die 
Metropolregion zurückzukehren und bin sehr dankbar, das Glück zu haben an das 
Ursulinen-Gymnasium gekommen zu sein. 

Till Mangesldorf – Gemeinschaftskunde und Mathematik 

Mein Name ist Till Mangelsdorf. Zwar habe ich Wurzeln in Weinheim, bin jedoch in 
Osthessen aufgewachsen und zur Schule gegangen. Mein Studium habe ich in 
Marburg an der Lahn und an der Middle East Technical University in Ankara (ODTÜ) 
absolviert. Erste Schulerfahrungen konnte ich in einem Praxissemester an der 
deutschen Auslandsschule in Chiang Mai in Thailand sammeln. Ich reise gerne und 
bin an fremden Ländern, Kulturen und kulinarischen Genüssen interessiert. Nun bin 
ich im Referendariat angekommen und freue mich sehr, Mannheim und das 
Ursulinen-Gymnasium kennenzulernen. 

Carina Trnka – Referendarin der Fächer Englisch und Latein 

Mein Name ist Carina Trnka. Ich bin seit Januar als Referendarin für die Fächer 
Englisch und Latein am Ursulinen-Gymnasium. 

Nach meiner Grundschulzeit in Singapur habe ich ein Gymnasium in der Pfalz 
besucht und dort auch mein Abitur gemacht. Auf das Abitur folgte ein Freiwilliges 
Soziales Jahr an einer Ganztagsgrundschule. Während dieses Jahres und bei meiner 
Arbeit in unterschiedlichen Ehrenämtern entdeckte ich meine Freude an der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen. Vor und während meines Studiums gab ich 
Nachhilfestunden in allen Klassenstufen und Fächern des Gymnasiums, was meinen 
Berufswunsch bestätigte, Gymnasiallehrerin zu werden. Mein Studium habe ich an 
der Universität Heidelberg absolviert. Praxiserfahrung konnte ich nicht nur in meinem 
Schulpraxissemester in Heidelberg am Helmholtz Gymnasium sammeln, sondern 
auch in der Hansestadt Hamburg am Carl von Ossietzky Gymnasium. Ich fühle mich 
in der Region sehr wohl und ich bin froh, dass ich in Mannheim gelandet bin. Ich freue 
mich sehr auf meine Zeit am Ursulinen-Gymnasium und die Zusammenarbeit mit dem 
Kollegium, den Schülerinnen und Schülern sowie ihren Eltern.  



In eigener Sache  
Und hier nun für deinen Jahresbericht noch einige Mitgliederdaten Stand 31.12.2016: 

 

Mitglieder:  539 Eintritte:  47 Austritte:  29 

Mitgliedsbeitrag  27,85 € im Durchschnitt 
 

Möchten Sie weitere Schulkleidung erwerben? 

Bitte schicken Sie eine Mail an: schulkleidung@ursulinen-gymnasium.de 

Denken Sie auch daran, den Namen, die Klasse sowie Größe und den 
Farbwunsch anzugeben. 
Schauen Sie doch auch auf der Webseite: www.trigema.de. Und falls Sie 
besondere Wünsche haben, Frau Ritscherle-Ehrhardt berät Sie gerne. Sie 
ist bei den Festen in der Schule am Schulkleidungsstand oder Sie schicken 
ihr bitte eine Mail an o.g. Mailadresse mit der Bitte um Rückruf. 
Der Beschaffungs-/ Bestickungsweg wurde in den letzten Wochen optimiert 
und es ist nun auch möglich schnell auf Bestellungen zu reagieren.  

 

Kontakte: 

Ursulinen-Gymnasium 
  

A 4, 4, 68159 Mannheim, Tel.: 0621 – 15 65 874 
info@ursulinen-gymnasium.de 
http://www.ursulinen-gymnasium.de 

Schulträger Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg 

Förderverein vfu@ursulinen-gymnasium.de 

Ehemaligenbetreuung alumni-ugm@t-online.de 
 

 

Vereinigung der Freunde des Ursulinen-Gymnasiums Mannheim e.V. 
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